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Was bisher geschah – Rückblick auf 2023 

In der ersten Staffel unseres Golfclub-Abenteuers trat ich, euer Captain, ins 
Rampenlicht. Frisch gewählt und voller Energie, war mein Ziel klar: Der Golfclub 
Thunersee sollte nicht nur sportlich, sondern auch als Gemeinschaft wachsen. Wir 
haben ein Rekordjahr mit 95 % Turnierauslastung erlebt, zahlreiche sportliche 
Höchstleistungen gefeiert und uns als Club gefestigt. Neben sportlichen Highlights 
waren es die vielen Begegnungen und Gespräche, die dieses Jahr besonders 
gemacht haben. Nun blicken wir auf Staffel zwei – das Jahr 2024 – mit neuen 
Herausforderungen, Erfolgen und Entwicklungen. 
 

Kapitel 1: Der Spirit of the Game – Eine gelebte Philosophie 

Ein Club ist weit mehr als ein Ort zum 
Golfspielen – er ist eine Gemeinschaft, ein Ort 
des Austauschs, der Leidenschaft und des 
gemeinsamen Fortschritts. Unser "Spirit of the 
Game" hat sich 2024 weiterentwickelt und 
bewiesen, dass Fairness, Respekt und 
Zusammenhalt bei uns an erster Stelle stehen. 
Besonders erfreulich war das durchweg positive 

Feedback von Mitgliedern und Gästen, das zeigt, dass unser Club nicht nur 
sportlich, sondern auch sozial eine wichtige Rolle spielt. 

Ein bedeutender Schritt in diesem Jahr war die Einführung der neuen 
Kleiderordnung. Ziel war es, uns dem Zeitgeist anzupassen und die Neuzeit auch in 
Bezug auf die Bekleidung im Golfsport willkommen zu heissen. Gleichzeitig sollte 
sichergestellt werden, dass Seriosität und Professionalität weiterhin gefördert 
werden. Diese Massnahme wurde mit breiter Zustimmung aufgenommen. 
Diskussionen um unpassende Kleidung gehören damit der Vergangenheit an, und 
unser Club präsentiert sich so, wie es sich für einen modernen und frischen Golfclub 
gehört. Unsere Atmosphäre, die aus Tradition und Moderne besteht, trägt zur 
positiven Wahrnehmung des Clubs auch über unsere eigenen Grenzen hinaus bei. 

 
Kapitel 2: Turniere und Rekorde 

Unser Ziel war klar: 100 % Turnierauslastung. Leider hat uns das Wetter 2024 einige 
Striche durch die Rechnung gemacht. Kalte Temperaturen und häufiger Regen 
führten zu Absagen, dennoch konnten wir eine beeindruckende Zahl an Turnieren 
durchführen: 
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 18 Club-Turniere 

 21 Weekly BEKB-Turniere 

 10 Junioren-Turniere 

 Zahlreiche Pitch & Putt- und Putting-Wettbewerbe 

Trotz dieser Herausforderungen haben wir unser Bestes gegeben, um das 
Clubleben aufrechtzuerhalten. Besonders erfreulich war, dass trotz der widrigen 
Bedingungen viele Mitglieder ihre Begeisterung für den Golfsport beibehalten 
haben. 

Eines der unvergesslichen Highlights: 
Die Clubmeisterschaft. Ein Hole-in-One 
auf Loch 5 und ein neuer Platzrekord 
von 57 Schlägen durch Nico Kyprian – 
Thunersee-Golfgeschichte wurde 
geschrieben! Bemerkenswert war das 
äusserst grosse Teilnehmerfeld mit 97 
Golferinnen und Golfern. Dies zeigte 
eindrucksvoll, dass in unserem Club 
nicht nur das gesellschaftliche Miteinander aktiv gelebt wird, sondern auch der 
sportliche Ehrgeiz und das Dabeisein einen hohen Stellenwert haben. 

Neu eingeführt wurde der Golf-Thunersee-Cup, an dem im Schnitt 60 
Teilnehmer:innen spielten. Besonders erfreulich war die neue Juniorenkategorie, die 
unseren Nachwuchs weiter fördert. Die Einführung dieser Kategorie erwies sich als 
voller Erfolg: Sie sorgte nicht nur für eine erhöhte Teilnahme junger Talente, sondern 
auch für eine noch stärkere Einbindung unserer erfahrenen Mitglieder, die sich als 
Mentoren engagierten. Diese Art des generationenübergreifenden Austauschs ist 
ein weiteres Zeichen für die positive Entwicklung unseres Clubs. 
 

Kapitel 3: Herausforderungen und Entwicklungen 

Ein wesentlicher Bestandteil unseres Clubbetriebs sind unsere engagierten Starter. 
Ohne ihren unermüdlichen Einsatz wäre die reibungslose Durchführung unserer 
Turniere nicht möglich. Im Jahr 2024 standen wir erneut vor der Herausforderung, 
genügend freiwillige Starter zu finden. Glücklicherweise konnten wir auf eine 
engagierte Gruppe von 15 Startern zählen, die sich zuverlässig um einen 
geordneten und fairen Turnierablauf kümmerten. Das sind zwar zwei weniger als im 
Vorjahr, aber immer noch mehr als genug, um unsere Turniere reibungslos 
durchzuführen.  
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Durch regelmässige Meetings und Schulungen, unter anderem zu den aktuellen 
Golfregeln, haben wir die Qualität unseres Starterteams weiter verbessert. 
Besonders hervorzuheben ist dabei der Einsatz von Stefan Rautiainen, der sein 
umfangreiches Regelwissen an unsere Starter weitergab.  

Ein weiterer wichtiger Aspekt war der Einsatzplan für die Starter. Durch gezielte 
Koordination und transparente Kommunikation konnten wir eine ausgewogene 
Verteilung der Aufgaben sicherstellen. Nach meinem aktuellen Wissensstand kam 
es lediglich zweimal vor, dass durch ein Versehen kein Starter auf dem Platz 
erschien. Dies hatte jedoch keinen Einfluss auf die Durchführung des Turniers. 

Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei allen Startern bedanken, die mit ihrer 
Zeit und ihrem Einsatz zum Erfolg unserer Turniere beigetragen haben. Ihr seid eine 
unverzichtbare Säule unseres Clublebens! 
 

Kapitel 4: Mannschaft: Es geht um die Ehre 

Mit Stolz blicke ich als Club-Captain auf die beeindruckenden Leistungen unserer 
Mannschaften im Jahr 2024 zurück. Jede einzelne hat mit Engagement, Teamgeist 
und Leidenschaft den Golfclub Thunersee würdig vertreten. 

Nach einigen Jahren Pause startete unser neu formiertes Interclub Damen Team 
voller Elan in die Saison. Die Foursomes im GC Rastenmoos brachten starke 
Resultate und sicherten am ersten Tag den zweiten Zwischenrang. Auch wenn der 
Platz am Sonntag nicht ganz gehalten werden konnte, bleibt der 5. Rang ein 
vielversprechender Auftakt für die Zukunft. Auch dieses Team wagte einen 
Neuanfang: Bei den Interclub Women’s 50+ war der Wettkampf für fast alle 
Spielerinnen eine neue Erfahrung. Der herausfordernde Auftakt im GC Goms 
konnte am zweiten Tag mit starken Einzelresultaten verbessert werden, was dem 
Team den 5. Rang einbrachte.  

Für die Interclub Herren der Serie A4 begann die Reise nach Waldkirch 
vielversprechend, nach den Foursomes lag das Team auf dem hervorragenden 2. 
Rang. Am Sonntag wurde der Platz jedoch zur Herausforderung, was schlussendlich 
zum 6. Schlussrang führte. Besonders beeindruckend war die starke 80er-Runde von 
Michel Siegenthaler. Auch das Team der Interclub Herren Serie B3 trat auf einem 
anspruchsvollen Links-Kurs im GC Leuk an. Nach einer durchzogenen ersten Runde 
konnten sich die Spieler in den Einzelwettkämpfen steigern und sicherten sich einen 
soliden Platz im Mittelfeld. Die Rookies im Team zeigten dabei besonders grossen 
Einsatz und sammelten wertvolle Erfahrungen für kommende Turniere. 
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Die Interclub Men’s 50+ traten unter schwierigen Wetterbedingungen an und 
bewiesen grosse Ausdauer. Die herausfordernden Platzverhältnisse konnten das 
Team nicht aufhalten, und so erreichten sie einen respektablen 9. Rang von 18 
Teams. Neben den sportlichen Leistungen war auch die Kameradschaft ein 
Highlight, denn die Freundschaften mit anderen Clubs machten das Turnier zu 
einem vollen Erfolg.  

Die Swiss Golf Interclub Series 25+ brachte eine Saison voller 
Emotionen und spannenden Matches mit sich. Besonders der 
Sieg gegen GC Interlaken-Unterseen stach hervor, während 
knappe Niederlagen gegen Aaretal und Gruyère die Playoff-
Qualifikation verhinderten. Dennoch bewies das Team grosse 
Kampfbereitschaft und sportliche Fairness. 

Nach dem frühen Ausscheiden im Coupe Helvétique Championship des 
vergangenen Jahres war das Ziel klar: Wiedergutmachung. Mit starken Leistungen 
erreichte das Team das Halbfinale, wobei besonders der historische Auswärtssieg 
gegen La Côte in Erinnerung bleibt. Es war die erste Coupe-Helvétique-
Heimniederlage in deren Vereinsgeschichte. Trotz der knappen Niederlage im 
Halbfinale kann unser Team stolz auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken.  
 

Auch für das ASGS Interclub 60+ Team war es ein herausforderndes Jahr. Nach 
kontinuierlichem Aufstieg in den vergangenen Jahren musste sich das Team nun in 
der zweithöchsten Liga einem starken Teilnehmerfeld stellen. Schwierige 
Bedingungen und herausfordernde Gegner führten schliesslich zum 11. Rang. Im 
nächsten Jahr geht es in der dritten Liga mit neuer Motivation weiter. 

Jede Mannschaft hat in dieser Saison mit Herzblut, Ehrgeiz und sportlicher Fairness 
für den Golfclub Thunersee gekämpft. Ob Aufsteiger oder erfahrene Teams – alle 
haben unseren Club mit Stolz vertreten. Ein grosses Dankeschön an alle Captains 
und Spieler für ihren Einsatz. Ich freue mich schon jetzt auf die Saison 2025! 
 

Kapitel 5 Ausblick: 

Unser Präsident: 
Wie bereits beim Season-End-Anlass angekündigt, beendet unser Präsident Roger 
Oppliger nach zwei Amtszeiten und insgesamt sechs Jahren sein Präsidium. Roger 
lag viel daran, nachhaltige Lösungen zu finden und Kompromisse einzugehen – 
immer mit dem Wohl des Clubs und seinen Mitgliedern im Fokus. Seine 
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unermüdliche Arbeit hat den Golfclub Thunersee geprägt und die Basis für eine 
starke Zukunft gelegt. 

Während seiner Amtszeit hat Roger die Gemeinschaft und das Clubleben 
nachhaltig gefördert. Sein diplomatisches Geschick und seine Fähigkeit, stets 
lösungsorientiert zu handeln, haben massgeblich dazu beigetragen, dass unser 
Club heute so stabil und zukunftsorientiert aufgestellt ist. Für all das sagen wir: 
Danke, Roger! 

Nach eingehender Prüfung wurde Gabriel Storchenegger als sein Nachfolger 
vorgeschlagen. Wir freuen uns darauf, mit ihm die nächste Phase der 
Clubentwicklung einzuleiten und gemeinsam neue Erfolge zu feiern. 
 
Ladies-Captain: 
Nach 5 Jahren war die Saison 2024 die letzte als Ladies-Captain für Evi Forrer. 
DANKE, für deinen unermüdlichen Einsatz, für deine zahlreichen Ideen und deine 
Fähigkeit, immer wieder neue Wege zu gehen oder Dinge einfach anders zu 
machen. Unter deiner Leitung wurden nicht nur zahlreiche Turniere mit grossem 
Erfolg organisiert, sondern auch langfristige Partnerschaften mit Sponsoren 
gefestigt, die unserem Club eine stabile und zukunftsorientierte Basis bieten. 

Von der Ladies-Sektion wurde Kathrin Tschachtli als Nachfolgerin von Evi 
vorgeschlagen. Ich wünsche Kathrin ganz viele tolle Momente in diesem 
interessanten und vielseitigen Amt. Sie tritt in grosse Fussstapfen, aber ich bin 
überzeugt, dass sie mit Engagement und Leidenschaft die erfolgreiche Arbeit von 
Evi fortführen wird. 
 
Turniere: 

Short-Game Serie: Dieses Jahr führen wir eine 
Short-Game-Serie durch, die ganz im Zeichen der 
Verbesserung des kurzen Spiels steht. Unser Ziel ist 
es, den Fokus auf Präzision und Technik im 
Nahbereich zu legen. Die Serie wird über 
verschiedene Turniere hinweg ausgetragen, in 
denen gezielt kurze Schläge und das Putten im 
Vordergrund stehen. Die genauen Spielorte und 

Formate werden im Laufe der Saison bekannt gegeben – lasst euch überraschen! 
Natürlich haben wir auch alle anderen Turniere wieder am Start, es sind dies über 
20 Weekly BEKB sowie etwa die gleiche Anzahl an Club Turnieren.  
Der Anteil an Plausch und HCP-Turnieren ist sehr ausgewogen, sodass sicherlich alle 
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das richtige Turnierformat für sich finden werden. Neu werden wir nebst den Aperos 
auch vermehrt Flight-Aperos durchführen, nebst den Nachtessen, dem Grillplausch 

und dem “Eiertütschen” 😊. 

Stableford: 
Mit der Weiterentwicklung des Golfsports ist es an der Zeit, auch unsere 
Turnierformate zu optimieren. Die Zählweise nach Stableford, die 1898 von Frank 
Stableford entwickelt wurde, war jahrzehntelang massgeblich für die Handicap-
Berechnung. Doch mit der Einführung des World Handicap Systems haben sich die 
Anforderungen geändert. Stableford-Punkte spielen heute keine Rolle mehr in der 
Handicap-Wertung. Daher haben wir entschieden, an unseren Turnieren keine 
separaten Ranglisten nach Stableford-Punkten mehr zu führen. Stattdessen 
fokussieren wir uns auf eine klare und transparente Wertung mit Brutto- und Netto 
Stroke-Ergebnissen. 

Ein Beispiel zur neuen Wertung: 

 Urs (HCP 8.0) und Monika (HCP 21.0) spielen eine Runde Golf. Monika 
benötigt für die 18 Löcher 92 Schläge, während Urs nur 82 Schläge benötigt. 
Damit gewinnt Urs die Brutto-Wertung, da er 10 Schläge weniger gebraucht 
hat. 

 Die Netto-Wertung ergibt sich durch die Handicap-Anrechnung:  

o Urs: 82 - 8 = 74 Netto-Schläge 

o Monika: 92 - 21 = 71 Netto-Schläge → Monika gewinnt die Netto-
Wertung 

Diese Anpassung sorgt für eine einheitlichere Turnierstruktur und macht die 
Ergebnisse für alle Spieler fairer und transparenter. 

Optimierung des Spielflusses: 
Um den Spielfluss weiter zu verbessern und lange Wartezeiten zu vermeiden, führen 
wir zudem eine „neue“ Regel ein: Stroke max. Par +5 Schläge. Diese Regel hilft 
insbesondere langsameren Spielern und sorgt für einen reibungsloseren 
Turnierablauf. 

 Par 3 (+5) = 8 Schläge → Ball aufnehmen 

 Par 4 (+5) = 9 Schläge → Ball aufnehmen 

 Par 5 (+5) = 10 Schläge → Ball aufnehmen 
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Mit diesen Änderungen passen wir unsere Turnierformate noch besser an die 
aktuellen Anforderungen des Golfsports an und freuen uns auf eine spannende, 
sportliche und dynamische Saison 2025! 

 
Mannschaften: 
Die hohe Anzahl engagierter Spielerinnen und Spieler in dieser Saison stellt eine 
erfreuliche Herausforderung dar. Daher werden die Captains der Teams zu einem 
festgelegten Zeitpunkt entscheiden, wer final antreten wird und wer als Reserve 
eingeplant wird. Diese beeindruckende Beteiligung ist ein deutliches Zeichen für 
die Lebendigkeit unseres Clubs und die wachsende Begeisterung für den 
Wettkampfsport. Wir freuen uns auf eine Saison voller spannender und fairer 
sportlicher Momente, die den Teamgeist weiter stärken werden. 

Qualifikation an der Clubmeisterschaft 2025.  
Die Spieler des Inter-Club Teams A, werden sich an der Clubmeisterschaft für das 
Team qualifizieren müssen (über die ganzen 54 Löcher). Der überzählige Spieler, 
welcher es nicht in das A-Team schafft, wird sich automatisch für das B-Team zur 
Verfügung stellen. Der Captain vom B-Team wird nach den Clubmeisterschaften 
verkünden, wer im B3-Team spielen kann und wer als Reserve vorgesehen ist. 

Unser Ziel ist es, den Fokus verstärkt auf den sportlichen Aspekt zu legen und eine 
faire sowie leistungsorientierte Teamaufstellung zu gewährleisten. 

 
Mein zweites Jahr als Captain – Ein Rückblick 

Mein zweites Jahr als Captain hat mir gezeigt, dass Leidenschaft für den Golfsport 
nicht ausreicht, um in dieser Funktion erfolgreich zu sein. Um den Club 
weiterentwickeln zu können ist der Faktor Mensch entscheidend. Daher danke ich 
all jenen, die sich in irgendeiner Weise für den Club engagieren oder sich mit ihm 
verbunden fühlen. Es sind dies nicht nur die zahlreichen Clubmitglieder, sondern 
ebenfalls alle engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ihr seid es, die den 
Golfclub Thunersee zu dem machen, was er ist: eine starke Gemeinschaft, geprägt 
von Teamgeist, Fairness und sportlicher Begeisterung. 

Für das tolle Jahr 2024 möchte ich mich bei euch allen herzlich bedanken. Es war 
ein Jahr voller sportlicher Höhepunkte, wertvoller Begegnungen und gemeinsamen 
Erlebnissen. Ich freue mich darauf, mit euch zusammen die Saison 2025 in Angriff zu 
nehmen. Lasst uns gemeinsam – und im Sinne des "Spirit of the Game" – voller 
Vorfreude und Tatendrang in die neue Saison starten!  


